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i
j für den Neckar - « nd Main , und TauLerkreks .

5 . Mittwochs den »Zt«, Iäner i8i2>

Se I a « it tm u tt g < « .
Grundherr!, von Venning . Amt EichterShekm .

Der Konscribitte Franz Anton Schillmann ,
von Grombach , welcher durch das LvvSzum
Aktivdienst berufe « wurde , der ergangenen £«•
dnng ungeachtet aber sich bisher nicht einfand,
ist durch Beschluß des hvchldblichen Direkto¬
riums de» NeckarkreiseSvom 20 . d. N . 46,440 .
feines GemeinderechtS veklustigt , und dessen
fämmtlicheS etwa schon besitzende» «der ihm
»och anfallendes Vermögen als konfiSzirt für
die Staatskasse erklärt , und weitere Ahndung
auf Betreten Vorbehalte» worden, welches zu
Jedermanns Wissenschaft hiemit bekannt ge»

' macht wird. Eichtersheim den r/ttn Dezrm»
! der i8n «

Christ . Laernce.
:! Fürstl. Leknkng . Stadtrath SiuShokm.
I - Ein großherzvgl . badeusche « hohe» Miaistr »

rium de» Innern Landeshoheit » . Departement
E haben unterm roten November N . 3468 - der
| Stadt SinSheim dir Haltung von zahrlkchea

drei Biehmärkten gnädigst zu genehmigen ge»
ij ruhet . ES wird daher zu Jedermann» Wis«
-> seuschaft bekannt gemacht, daß für da» künf.
| ttge und folgende Jahre , jene Täge beliebt
| worden find , al» zum erstenMarkt den Dir «,
f fiag vor Joseph,. Ium zweite« den Dienstag

I

vvr Maria Himmelfatth . Ium dritten jede « ,

malen der Dienstag vor Martini , soll aber
rin oder der andere Diehmarkt auf einen ge»
sezlichen Feiertag fallen , der andere Tag hier,
zu bestimmt werden . Ohne vorgrjeigtt» Ge.
sundheitS « Attestat wird aber kein Vieh zum

| Markt gelaße « , und Gewährschaft wird für
| die Hauptmängel nach der Vieh >Verordnung
| geleistet, dann nehmen die Märkte jedeSmaleU
I früh 9 Uhr ihren Anfang , auch wird denen
I Besuchenden die WeggelvS- Freiheit zugesichert,
| zugleich ist die Mamwache in Stritti - kejtS-

fälle am Wachchau» anzutreffe ». SinShek«
den » reu Jäner 1312 .

Schmoll . Preis .

Justizamt Gemmrnge».
<P . L . N . 49 .) Ein des Vaganten » Leben»

und des Diebstahls verdächtiger hier eingefau,
gener fremder Bursche , der sich Karl Wezel,
von Kronweissenburagebürtig , geuanm hat,
für einen k. I französischen Deserteur und al»
Sattler und Wagner auSgegebe« , ist in ver»
gaagener Rächt aus seinem Arrest« sammt de«
augrhabten Schließketten entwiche« . All«
Justiz» «nd Polizeibehördenwerden nun ersucht,
auf diesen Menschen genau fahnden, «nd im
Fall er betrete« werden sollte , ihn wohl vew
wahrt gegen Ersaz der Unkosten hicher kinlit«
fern zu laßen.

Lizosleweat . Karl Wezel, angeblich vo»
Kronwe'.ssenbnrg gebürtig, 28 Jahre alt , 5
Schuh z Zoll 2j Strich groß , fchwarzbranne
Haare , schmale ei« wenig ruozlichtr Stirne ,
graue Bugen, braune Augenbrauneo, mittel¬
mäßig« Nase , dergleichen Kinn, schwarzbrau «
nen schwache« Bart , glattes etwa» blasse« und
eingefallenes Gesicht, ohne Abzeichen , eine
Narbe ob«« am hinter « Gelenke de» linke«
IeigefingerSausgenommen , die » »« einer bei
Wie« erhaltenen Sunde herrühren soll . Klei¬
der : dunkelblaue »Wammeö mir runde « gelbe«
Knöpft« , blaueWeste mit platte« gelbe « Kndp«
ft « , weiß« lange leinwandene Unter » und der¬
gleichen Oberhofen mit gelbenplatte« Knöpfe« ,
kurz« Stiefel , und eine « » eite« grauen grobe «
tüchenrn Mantel mit Ermelu. Gemminge«
den - tru Jäner 1812 .

Bäuerlen . ,
( G P . R . 1019 .) Bon Einem hochpretSlt »

chen Finanzministerium aufgeftrdert , bis z«
dem sztrn d. der großherzogl. General« Staats ,



kasse eine beträchtliche Summe abzullefern,
sieht sich dleSscUlge Stell « veranlaßt , samml .

llche Schatzungspfllchrige hierdurch , aufzurv »

feu , längstens ' bis zum - oten dieses ihre mir
dem sZte« g . M . fällige Häuser , Uecker, und

NshrungS , Schatzung um so gewisser am den

dazu geordneten Empfänger Hnr Diehl ab-

zukragen , als man mir Umlauf dieser Frist
die strengsten Masregcln zur Eintreibung an»

zuwenden genölhiget ist. Mannheim den ^ ren
Zauer 1812 .

Großherzogl . bad. Gefallevenva ' tung .
Pathcigcr .

L e r r ch t l r ch e A u f f S r d e r « « g e «:

Großherzogl . Bezirksamt Villingen .
( N . 2055 .) Ueber das Vermögen des Phi »

livp Dilgerö Glasmeister zu Bubenbach ist die
Gantverhauvlung erkennt wordendie Gläu¬

biger desselben werden daher aufgeforderr ^ ihre
Ansprüche bei der auf den zten Hornung an»

geordneten Liquidations « Tagfahrt vor dem
diesseitigen großherzogl . - AmtSrevisorat beb
Strafe des AusschlnffeS von dem Gautgut
gegen den aufgesiellren Maffa vertreten Stadt »

fchreiber Flaig anzumelden , und sowohl die

Liquidität , als die vermeintlichen Vorrechte
derselben rechtlich zu erweisen. . Villingen den

ZtenJanrr l8l2 ..
Seng :. V «lt Vetter . .

Großherzogl . Bezirksamt Villingen .
(N . 5143.) Ueber die Abwesenheit des ledige«

Donatus Nobs , von Unterbrändwelcher lm

Jahr 1790 . sich unter , das k. k. Regiment Ben »
der hat angagiren laßenist Kundschaftörrhe»

bung verfügt worden ; Donatus NdbS , und

deffm allfäüigr LeibeSerbeu weichen , daher auf »

gefordert , binnen einem Jahr Nachricht von
ihrem ieben und Auftttthalr zu geben, , wi¬

drigenfalls dessen Vermöge « feinen nächsten
Verwandten gegen' Kaution einaeantwortet
werden, wird . . Villingen den 2tcn Jäner 1812 . .

Seng : vdt . Vetter ^

Tnßherzogl . Bezirksamt Villingen .
( N . 58Z0.) Ueber di« Abwesenheit des ledi¬

gen Johann Reichmann , von Bießingerr ist
KuudfchaftSrryrbnng - verfügt worden: Johann
Reichmann , , und dessen anfälligen ieidtötkbr «
werde« daher aufgefordert binnen einem Jahr

Nachricht bSnWWWMM und Aufenthalt zu
geben , widrigens dessen Vermögen ftinersnäch»
sten Anverwandten gegen Kaution ringcsnt »
wertet werden wird .- Villingen den 2lcn
Jäner . 1812 .

Seng . Vst . Vetter .
' Großherzogl . bad , Sradtamt Mannheim .

(N . Z075.) Der hiesige Handelsmann Hein ,
' rich Rooßen , gegen welchen bereits unterm
Zten Jäner l. I . der Konkurs erkannt werden
ist , wird hiemit aufgefedert , sich in Zeit z
Monaten dahier einzusindcn , und sich wegen
feines heimlichen Austritts uird vorliegenden
Verdachts boshafter Zahlungspflichtigkeii zu

chechtferkigen oder zu «rwaiten , daß sonst nach
^Vorschrift der Gesetze in Lonturnrivisvl gegen
sthn verfahren .werde. - Mannheim dm 6ten
Dezember r8l 1 .

Rupprecht . Vstt . Nürnberger .
Großherzogl . bad .. Amt Weinhcim.

( A . N . 145 . ) Auf Anstehen der für den hie-
. sigen Bürger und Handelsmann Simon Sp !z
angeordneren Kurarore « hat man zur Richtig ,
stcllung dcö ganzen Schultzenwesens von dem
Kuranten , und Erzielung einer billigen Ueber.
Einkunft mit sammtlichen GläubigernTagsthrt "

aus Monwg den Zten nächsten MonaiS Fr »
bruar dahier festgejezt. Wer also a « ' denselben
eine Forderung , hat , wird ykerdurch aufgefor .
dert, . solche auf besagten Tag persönlich, oder
durch einen Bevollmächtigten vor Amt anzu.
geben , die IahlungSvvrschläge anzuhdrm , und
sich darüber zu erklären -, oder im BuSbleibungs »
falle zu erwärtigen . daß er von der erzielt wer»
denvcu Uebereinkunft ausgeschlessen werde, und
nachher seine Forderung insbesondere , so weit
er zu reichen gedenket , rechtlich zu verfolgen
habe. Wrinhejm den yten Jäner rhis .

Beithorn . Vllt .Welnand .
Großherzogl «- bad« kanvamt Karlsruhe .

( N . 8553 ) Nachbenannke Miiizpflichtige ,
als Georg Steuer , von Darkanden; Christian
FriedrichHauck , vonKnielingen ; und Michael
Jahraus , vou Rintheim , welche bei der am
2iten dr M . statt gehabtm Rckrutmziehung
für da » Jahr 1812 . von LooS getroffen wor¬
den find , deren Aufenthalt aber unbekannt kst,
werden hiermit aufgefordert , sich binnen 6
Wochen vor Unterzeichnete» Stelle um so ge«
wiffer persdnljch einjufindkn , als sie sonst itz.
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I

reS Vermögens und des StaatSbütgerrechts für
verlustia erklärt werden. Karlsruhe den 28ten
Dezember i 8 lr .

Eisenlohr.
Großherzvgs . Bezirksamt Emmeadingen .

Friedrich Mutkin von Eichsietten wird an »
durch aufgefordert , innerhalb - Z Monaten a
dato sich vor miMzeichnkttm Gerichte um so
gewisser zu stellen , und über seinen Austritt
und dadurch gebrochenes Handgclübde auch
über angeschuldigte andere Vergehen zu ver»
antworten , als im NichterfcheiNungSfall sein
etwaiges Vermögen konfiscirt , er seines

'Vür -
gerrechlö für verlustig erklärt , seine Name an
den Galgenpfahk geschlagenund - sonst gegen
ihn erkannt würde was Rechtens ist. Emmen -
dingenden Men Dezember i8rj .

Roth .

Xauffftttv & fft.
Das unweit der belderbuscher Kasserne zur

Spezenihandlung .eingerichtete, auch zu jedem
andern Gewrrb gutgeiegeneHanS k,id. M , 3 No .
b . dahier , wird Montags den 27 . b.Nachmittags
4 Uhr im Gasthaus zum golsnen Schaaf un¬
ter annehmlichen bei Handelsmann Heinrich
Andriaro am Necharkhorin Erfahrung gebracht
werden könnenden Bedingnissen , besonders un¬
ter kiesen , daß 4020 ff zur ersten gerichtlichen
Hypothek darauf stehen dlelbrn können, öffent¬
lich freiwillig versteigert Mannheim den 7ten
Inner 1812 ^

Die ehemalig« ' Fröhlichsche Scheuer l,it .
K. 6 . No 5. , welche zu einem TabakSmaga .
zin sehr gut eingerichtet ist , wird Donnerstags
den zoten Jäner 1812 . Nachmittags z Uhr
im Gasthaus zu denen z König?« unter sehr
annehmlichen Bidingniffen öffentlich freiwillig
versteigert , einige Tage vorher kann das Ge¬
bäude eingrfehen werden , weswegen man sich
kn L,;t . k . 2 . No . 6i zu wenden hat . Mann
heim den zoten Dezember r8rl .

Unterzeichneter Ist entschlossen dass ihm' zu¬
gehörige GaühauS zum gvldnen Engel in
Leimen, an der Hauptstraße von Heidelberg '

liegend, au « ' freier Hand zu verkaufen . Sol¬
ches bestehet in einem' massiv« steinenrn Hause
mit % gewölbten Kellern , nnttn mit einer

geräumigen WkrthSstube , Küche und Z Zim¬
mern , oben «in Saal mit 4 Zimmern , einem'
mit tragbarm Bäumen von gutem französi»
scheu Obste , besrzten Pflanzganen , hinläng¬
lichem Speicher , ganz neu gebauter Scheuer
und Stallung für 40 Stük Rindvieh und
Pferde » , auch einem großen geschlossenen
Hofe , and ' wird wegen seiner bequemen Lage
und Einrichtung von Güterfnhrlruten stark
besuchet Die ' Kauflustigen können wegen
dem Pieise und Bedingungen sich täglich
wenden an den Eigenthümer

Engel Spitz ,
KrvneNwirth zu Heidelöhekm.-

p
'
achtan träges

Fürstl , Leitung. Jusiizamt Sinsheim '.
Da auf Michaeli 1812 . der Schluchterner '

Gemeine Schäferei « Bestand zu Ende gehet ;
. so har man Tagfahrkznr aNderwcirca BcstandsL
kegebung auf 6 Jahre durch öffentliche Ver .
steigerung auf Oieustag den 4km Februar s. J .
stüh yUhr auf dem RarhhauS ' zu Schluchten ,
arrberannik , welches mit dem Bemerken an -
durch bekannt gemacht wird , daß bei derSchä '-
ferei eine gute Wohnung mit Scheuer und
Schaafsiall , dann die Benutzung einer Wirse
von 1 Brtl . begriffen scyr , und die Waide mit
Zoo Stük Schaafen berriebeu Werdern könne.
Sinsheim - am zten Jäner 1812 .

: Kranchcr . Hasenrcstcr .

Grundherrl . geMcinschaftl. Amt ' Obergimperm
Dienstags den gttn Februar künftigen Jah¬

res wird auf dem Gemeindehaus zu Flinsxach
die dortige gemeine Schäferei in einer neun«
jährigen , Michaeli künftigen- Jahres anfan -
g-ndcn Zeltbestand , unter den , bei dem der»
malige » Pfachte bestehenden Konditionen , an
den Meisibicrhcndrw von AmtSwrgen öffentlich
versteigert werden ; dieses wird hiermit zur
öffentlichen Kenntnlß gebracht , mit dem Be¬
merken , daß diejenigen, welche St .-igen wol¬
len , sich vor ' der Annahme ihrer Geb othe durch
obrigkeitliche' Sittlichkeits - und Vermögens «
Icugniße ausszuwetsen haben. Obergimpera

^den Zoten Dezember 18 rl . , , . ,
Rrjchard . Vdt . Müßige
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